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Von Leya

Kapitel 13: 

Disclaimer: Wie immer, ich hab's nur geliehen^^

Ich weiß, die Kapitel dieser Story sind ziemlich kurz, aber irgendwie ergeben sich keine
längeren. Ich hoffe, ihr bleibt trotzdem dabei ^_~

-*-*-

Guilty Secret 13

-*-*-

-Du hast mit ihm geschlafen.-

Krad ignorierte Satoshi und kuschelte sich tiefer unter seine Decke. Er war allein, Dark
war bereits vor einigen Stunden gegangen und hatte einen völlig verwirrten Krad
zurückgelassen, der nicht wusste, was er nun tun sollte. So etwas war nicht geplant
gewesen, niemals hatte er jemanden so nahe an sich heranlassen wollen und am
wenigsten Dark. Schon immer hatte eine gewisse Anziehungskraft zwischen ihnen
bestanden, doch Krad hatte sich diese Schwäche niemals eingestanden, niemals
zugegeben, dass er etwas anderes für den Dieb empfand als Haß und Ablehnung.
Jahrhundertelang war er ihm ausgewichen und hatte alles vermieden, was sie näher
hätte zusammenbringen können. Doch seit der letzten Nacht war alles anders. Sein
ganzes bisheriges Streben war mit einem Schlag zunichte gemacht worden.

-Du hast mit Dark geschlafen! Verdammt nochmal, Krad! Antworte! Ich rede mit dir!-

Krad beschloß, dass es einfacher war, Satoshi zu antworten. Er wollte nicht riskieren,
dass der Junge die nächsten Stunden damit verbrachte, ihm auf die Nerven zu gehen.
Er hatte genug Sorgen. =Was soll ich sagen? Du hast doch alles gesehen.=

Satoshi grollte verhalten im Hintergrund seiner Gedanken und Krad fühlte einen
leichten Anflug von Sorge. Es schien fast, als hätte er etwas entscheidendes
übersehen, doch er konnte nicht so recht benennen, was es sein mochte.

-Ich dachte, er sei dein Feind.-
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Krad wand sich unbehaglich unter Satoshis prüfenden Blicken. =Feind ist vielleicht zu
viel gesagt...=

-Heuchler.-

Glühende Röte überzog Krads Wangen, als er die tiefe Verachtung hörte, die in jedem
von Satoshis Worten mitklang. =Ich habe nie...=

-Halt den Mund, Krad. Du hast mich betrogen. Du hast mich glauben gemacht, du
würdest Dark hassen. Du hast bei jeder Gelegenheit versucht ihn zu töten. Du bist so
ein scheinheiliger Mistkerl.=

=Satoshi...?= Langsam dämmerte Krad die Wahrheit. Er fühlte sich elend. =Du magst
ihn, nicht wahr?=

Der andere weigerte sich, darauf zu antworten und dieses Schweigen war Krad
Antwort genug. Vorsichtig tastete er in Gedanken nach seinem zweiten Ich und zuckte
zurück, als ihn die eisige Verachtung traf, die in Wellen von Satoshi auszustrahlen
schien.

=Es tut mir leid.= flüsterte er kaum hörbar, doch Satoshi reagierte nicht.

-*-*-

Dark schwebte im siebten Himmel. Er hatte sich in den Hintergrund von Daisukes
Gedanken zurückgezogen und gab sich angenehmen Erinnerungen hin, die alle von
der vergangenen Nacht und ihren Geschehnissen handelten.

/Liebst du wirklich Krad oder war es eher Satoshis Körper den du wolltest?/

Abrupt aus seinen Träumereien gerissen, wusste Dark zunächst nicht so recht, was er
darauf antworten sollte und so beschränkte er sich darauf, nichtssagend mit den
Schultern zu zucken.

Daisuke musterte ihn verwirrt. /Was soll denn das jetzt heißen?/

//Das heißt, dass du die ganze Sache unnötig verkomplizierst. Zwischen Krad und mir
bleibt alles wie es war. Keiner von uns macht sich romantische Illusionen über das, was
der andere für ihn empfindet. Das gestern war schon lange fällig, so wie wir immer um
einander herum geschlichen sind. Seit Jahrhunderten haben wir einander belauert.
Irgendwann musste es mal passieren.//

/Du machst es dir ziemlich einfach. Was ist, wenn Krad deine Ansicht nicht teilt?/

//Du meinst, für Krad war es mehr als ein One-Night-Stand?// Dark schüttelte amüsiert
den Kopf. //Da kennst du ihn aber schlecht. Krad liebt niemanden außer sich selbst.
Du wirst sehen, sobald wir uns das nächste Mal sehen wird alles sein wie zuvor.//

Daisuke war nicht wirklich davon überzeugt, aber er sagte nichts mehr. Dark würde
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nicht auf ihn hören, ganz gleich was er sagte und so hielt er sich zurück. Nur in seinen
Erinnerungen sah er wieder Krads Blick, als Dark ihn geküßt hatte. In ihnen hatte sich
soviel mehr gespiegelt als nur die Lust des Augenblicks. Für einen kurzen Moment
hatte Daisuke seine wahren Gefühle gesehen und so konnte er mit Sicherheit sagen,
dass Krad dem Dieb gegenüber alles andere als gleichgültig war.

tbc
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